
Standpunkt

Weltweit hatte das Anhängsel fast mehr Aufmerksam-
keit erregt als die Hauptsache. Eigentlich waren die rund
17 Millionen Wahlberechtigten der Republik China (Tai-
wan) am 22. März 2008 aufgerufen, zum vierten Mal in
der Geschichte der jungen Demokratie ihren Staatspräsi-
denten in direkter Wahl zu bestimmen. Doch parallel zu
dieser Richtungswahl über den künftigen politischen Kurs
der Insel gegenüber dem chinesischen Festland lagen
den Wählern zwei Referenden vor, in denen sie über die
Bewerbung ihres De-facto-Staates um die Mitgliedschaft
in den Vereinten Nationen entscheiden sollten. 

Diese Referenden hatten bereits im Vorfeld den Zorn
der Volksrepublik China erregt. Insbesondere wurde der
Vorschlag der regierenden Demokratischen Fortschritts-
partei (DPP), sich unter dem Staatsnamen ›Taiwan‹ zu
bewerben, als separatistischer Versuch zur Änderung
des Status quo zwischen beiden Chinas bekämpft. Aber
auch der moderatere, die Namensfrage offen lassende
Entwurf der oppositionellen Nationalchinesischen Par-
tei (KMT) stieß auf heftige Kritik der Beijinger Führung.
Die Volksrepublik, die Taiwan 1971 aus den Vereinten Na-
tionen verdrängte, sieht sich als alleinige Vertreterin
Chinas und betrachtet die Insel als abtrünnige Provinz.
In Anerkennung dieses Ein-China-Prinzips hatten denn
auch die USA und viele Staaten der Europäischen Union,
allen voran Deutschland, die Initiative des scheidenden
taiwanesischen Präsidenten Chen Shui-bian mit teils dras-
tischen Formulierungen zurückgewiesen. Schließlich wa-
ren auch die Taiwanesen selbst nicht von den Vorlagen
überzeugt – beide Referenden blieben mit je rund 36
Prozent weit unter dem gesetzlich geforderten Quorum
einer Beteiligung von 50 Prozent der Wahlberechtigten.

Lässt sich aus dem Scheitern der Referenden ein man-
gelndes Interesse der Taiwanesen an einer UN-Mitglied-
schaft ableiten? Keine Interpretation könnte verkehrter
sein, die Dinge liegen in Taiwan komplizierter. Unter den
Bürgern der Inselrepublik ist es gerade angesichts der
aggressiven (und erfolgreichen) Isolationspolitik der Volks-
republik völlig unstrittig, dass der internationale Status
Taiwans der Verbesserung bedarf und dass ein geeig-
neter Weg hierzu in der Mitgliedschaft in internationa-
len Organisationen wie den UN zu suchen ist. 

So mochte es Präsident Chen als geschickten Schach-
zug ansehen, den Herzenswunsch der allermeisten Tai-
wanesen mit seinem prononciert auf die Loslösung vom
Festland zielenden Kurs zu verbinden und auf einen
Mobilisierungseffekt für den Nachfolgekandidaten sei-
ner DPP, Frank Shieh, zu setzen. Die Eigenständigkeit
Taiwans ist für Chen wie auch für große Teile seiner
Partei das zentrale politische Anliegen. Die stärker am
Ausgleich mit dem Festland orientierte KMT unter ihrem
Kandidaten Ma Ying-jeou wiederum befürchtete Nach-
teile, wenn sie das äußerst populäre, aber nun durch

die Regierungspartei besetzte Thema einfach ablehnen
würde. Trotz grundsätzlicher Skepsis gegenüber jeder
Form von direkter Demokratie entschied sich die KMT
daher zu einem halbherzigen Gegenreferendum. Damit
wollte sie ihre Chancen bei der Präsidentenwahl wah-
ren und konnte gleichzeitig durch die Zersplitterung
der Stimmen auf ein Scheitern beider Referenden hin-
arbeiten. Der eigentlich einhellige Wunsch, Mitglied in
den Vereinten Nationen zu werden, wurde so zur Geisel
eines extrem polarisierten Richtungswahlkampfs und
blieb am Ende auf der Strecke.

Die innenpolitische Instrumentalisierung des UN-
Themas durch Präsident Chen Shui-bian war dabei von
vornherein unübersehbar. Selbst im Fall eines positiven
Ausgangs hätte sein Referendum den Taiwanesen kei-
nerlei Verbesserung ihrer Situation beschert, sondern
vielmehr noch wütendere Reaktionen Beijings bewirkt.
Auf eine Aufnahme in die UN als Folge des Referendums
hätte ohnedies niemand rechnen können; ein entspre-
chender Antrag Taiwans wäre spätestens am Veto der
Volksrepublik im Sicherheitsrat gescheitert. Übrig ge-
blieben wäre allenfalls ein verzweifelter Hilferuf an die
Welt. Doch diesem Eindruck wollten sich die ob ihrer de-
mokratischen und ökonomischen Erfolge zu Recht selbst-
bewussten Taiwanesen offenkundig nicht aussetzen.

Der am 22. März 2008 mit übergroßer Mehrheit zum
Präsidenten gewählte Ma Ying-jeou verfolgt denn auch
einen anderen Kurs: Er strebt eine Aussöhnung mit dem
Festland auf der Grundlage eines modus vivendi an, der
einerseits an den Vorstellungen eines gemeinsamen
China festhält, der aber andererseits den gewachsenen
politisch-kulturellen Identitäten auf beiden Seiten der
Taiwan-Straße Rechnung tragen will. Mit der Zusiche-
rung eines Verzichts auf eine Loslösung Taiwans sollen
die Beziehungen auf eine neue Grundlage gestellt wer-
den, die über gemeinsame Vorteile einer engeren wirt-
schaftlichen Verflechtung hinaus auch den internatio-
nalen Status der Insel verbessern helfen sollen – bis hin
zu einer vielleicht auch von der Volksrepublik akzep-
tierten UN-Mitgliedschaft Taiwans.

Damit kommen die großen etablierten Demokratien
dieser Welt ins Spiel: Taiwan hat sich nicht erst durch
die Wahlen des Jahres 2008 als vorbildliches Mitglied
im Club der Demokratien bewährt. Es verdient daher die
Anerkennung und Unterstützung gerade jener Staaten,
mit denen es zentrale Werte und Interessen teilt. Der
von Ma Ying-jeou eingeschlagene Weg, der eines Tages
in die Vereinten Nationen führen könnte, ist viel schwie-
riger als es der instrumentelle Referendumsentwurf sei-
nes Vorgängers glauben machte. Wenn das demokra-
tische Lager etwas für seine politische Glaubwürdigkeit
tun will, sollte es Taiwan auf seinem neuen Kurs stärker
unterstützen als bislang.

Taiwans UN-Mitgliedschaft: 
richtiges Ziel, falscher Weg

Prof. Dr. 
Sven Bernhard Gareis, 
geb. 1962,  ist Leiten-
der Wissenschaftli-
cher Direktor an der
Führungsakademie
der Bundeswehr in
Hamburg und lehrt
Politikwissenschaft
an der Westfälischen
Wilhelms-Universität
Münster. Während
der Präsidentenwahl
und Referenden hielt
er sich als Beobachter
in Taiwan auf. 

Sven Bernhard Gareis

VEREINTE NATIONEN 2/2008 59



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo true
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 2400
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages true
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 2400
  /MonoImageDepth 4
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


